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Mmr. 46 . Montags drn I2ten November1792.

Wöchentliche LstFrteßsche

Allzeigcn Md RaGrichm
Avertissements.

t Da die bisher in Frankreich gestandene König!. Armee kn diesen Lage«
am Rhein zwischen Eoblenz und Maynz die Winter - Quartiere beziehen wird ; so
werden sowol Fremde als Einheimische hierdurch aufgefordert , noch vor -Eintritt des
Winters allerhand Lebensmittel , als Butter , Käse , geräuchertes Fleisch , Hülsen«
Früchte, Graupen , Grütze , Salz , gebackenes Obst rc . und überhaupt so viele Vi-
Mallen aller Art , als nur möglich , an das Feld Krieges - Commiffariat der gedachten
König ! . Armee zu liefern ; der Transport derselben kann durch Holland entweder über
Muyden , oder aber über Campen , Zwoll und Deventer , und sodann über Wesel den
Rhein hinauf geschehen , für dessen Sicherheit ist gar nichts zu fürchten, und der zu-
vrrläßige starke Debit wird die Kosten drS Transports reichlich ersetzen. Signatum
Aurich, am 29 Oct . 1792.

K -migl. 'Preußl . OstftieKl. Krieges » und Dsmainrn -Kammer.

Sachen , so zu verkaufen.
1 Za Folge des za Emden und Norden affigirten GubhaffatsonspateNks sam

heygefügten Conditionen sollen zur Berichtigung derNachlassenschirst des weyl. Kaufmanns
Hmrich Meyer in Emden die von ihm hmterlassene Immobilien , alt

i ) ein ansehnlicher zur Kaufmannschaft besonders Wohlgelegenes Wohnhaus beim
Gasthauses Sie ! in Comp . io . N . 4 » et 42 . taxirtt auf zgvo fl.

s ) ein Packdaus an der Rabemachers Straffe in Comp . z . No.
tariretaus - — - 640 fl.

Z) ein grosser und schöner Tarten mit einem wohleingerichtettu Garten-
Hause am Boltenthors Dreilengauge in Comp. 12 No . 167 . raxirt aus 700fl.

4 ) ein zehnter Suchest in dem Kofschiffe , Speogenberg genannt , wel¬
ches pl . m . zo Jahr alt und circa 80 Rocken Lasten groß ist , tan-
ret auf 552 fl.

5) -/ >6 Theil in dem Smakschiffe de Vrvuw Elisabeth genannt , pl . m.
14 Jahr alt und circa 50 Lasten groß , taxiert auf i87 >/r fl.

alles in holländischem Gelde, am 2 und zo Bov . sodann 28 Der . » 792 , öffentlich zum
Verkauf ansgebotcn und im leztern Termins dem Meistbietenden losgeschlagen werden.

Dannwird auchalle» etwaigen Realprätendenten bemeltrr Immobilien bekannt
. gemacht
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gemacht, daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsamen sich spätestens im leztern Termin,deshalb zu melden , und ihre Ansprüche dem Emdec Stadtgerichteanzuzeigen , ansonst z»gewärtigen haben, daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen die Käufer und in fowelkße dies« Immobilien betreffe», nicht werter gehöret werden Wen.
2 Die Herren KirchvSgke der grossen Kirche zu Emdes find mit konsensdeshierarchischen Hvchwürdigstea Cvnfistorii eulschlosseu

1) 2 Grasen in einem Stück von r8 Grasen über der vmmakigrn Dullenbrü«
«ke unter der Stadtsdeichacht belegen, mit Vorbehalt einer jährlichen Erbpacht von 2 kl»pro Graß , guoad dominium utile taxirtt zusammen auf Z25 Gulden in Gold , oud2 ) 2 Grase» in einem Stück von 14 Grasen bey Wolthusen gleichfalls unter derStadsdeichachk belegen , mit Vorbehalt eines jährlichen Canouis von einem Rthlr. proGraß, weiche in Absicht des nuzbaren Eigenkhums gewürdiget zusammen auf 500 Gt. inGold durch das Stadt Emdeysche Vergastungsdepartement in dreyenmaleu, als am 19Ockober sodann 2 und iS . Nov , 1792 öffentlich zur Bererbpachtung auspräsenkireaundim leztern Termin» dem Merstbiekevden , salva approbatioue iosschkagen zu laffeu.

z Die verwitwete Frau DeichcommissairioMagokt zu Emden , ist freywil«kig entschlossen, bas daselbst Rordjeits am uenen Marktein Comp io . No. 5z . stehen«de, ansehnliche Wohnhaus cum annexis , durch dasiges Vergantungs - Departement indreyenmahlea, als am 2. y. und iS Nov. 1792, öffentlich zum Vetkanf auspräscutire»»ud im Wern Termin » dem Meistbietenden losschlagen zu lassen.
Der Herr vr . Medie. v. Hakem zu Emden ist ebenfalls aus freyen Wille»resolviret, das daselbst sübftits des neuen Markts in Csmp 8. No. 4a . sichende, vorma¬lige Buchholzsche kleinere, besouders wohleivgerichtetrWohnhaus, mit dem dahinten ander Lookveuue belesenen Stallgrbäude cum annexis, gleichfalls durch dasiges Vergas»tuags-Departemeutam 2. 9 . uadrS . Nov . 1792 ^ öffentlich zum Verkauf ausprüsea«tireu, uud im letzter» Termin» dem Meißbietruden losschlagen zu laste».
Der KaufmannReemt Ihnen 1» Emden ist Vorurhmens folgendesJnimo»Wen , als

i ) das von ihm selbst bewohnt werdende, an der Hofsirassein Comp . n . No. 48 . sie«
hende, ansehnliche und mit verschiedenen geräumigen Zimmern versehene Wohnhaus,s) das auf der südwestliches Ecke der Kirchstraße nahe bey der Kirche , i« Comp . 4.R ». gz . belegeue , aus zweyen besonderen Wohnungen rmd treflichr » Kornböden
versehene Gebäude, und

Z) das an »er Pottebackers Straße i« Comp. io . No. 8 r . stehende Packhaus, eben¬
falls durch dasiges Vergautnügs. Departement , am 2. s « und r6 Nov. 1792,
öffentlich zu« Verkauf ausbietea und im leztern Termins dem Meistbietende»

losschlagen zu lasse».

4 Vermöge des zu Emden und Norden asfigirken Subhaffationspatentssvlkdas demkaue Meentjrs de Vries zugehörige , zu Emden an der Aeist - rstraffe in Comp,s N». i z stehende, auf55« Tl. holländisch gewürdigte Wohuhavt durch dasiges Ver¬
gas»
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aavtlmideparkemeut am Z und 26 Ottob . sodann l6 Nvv . » 792 öffentlich feilgrkoten

unv im leztem relmrno dem Meistbietenden loszeschlagen werden ; zugleich wird denen

etwaigen unbekannten RealprLlendeuten bemeldten Hause« bekannt gemachet , daß sie

zur konservativ!! ihrer vermeintlichen Gerechtsame sich bis zum leztera Licitationstermin

und spätesten« in demselben zu melsen , ihre Ansprüche dem SkSdt Tmdeosche« Gerichte

anzuzeigen ansonst zu gewärtigen haben , daß sie aus erfolgten Zuschlag dam,t gegen dm

Nuser und insoweit sie da« obbemeckteHaus betreffen, nicht weiter gehöret werden sollen.

5 De « Tirmen klaffe» zu Leetzdorf , Marienhaver Kirchspiels , stmmtlich

cooscribirte Mobilien , als,Schränke , Tische , Stühle , Betten re. sodann 2 Kühe,

2 Pferde, r Wagen und was sonsten mehr wird vorräthig seyo, sollen am l7tenNo»

vember daselbst zum Besten verschiedener kredttoren öffentlich verkauft werden.

6 vcS weyl . Gerd Reiners zu Loga Wittwe ^. Margaretha Meyerjngs , will

ihr daselbst im gten Must No . 22 belesenes Haut mit Garten , nebst dahinter belegeoru

Kamp und halben Torfmvhr aus dem Lager Morast , am rosten November, Nach¬

mittags nm z Uhr , in des Gastwirths Derend Schulte Behausung öffentlich verkaufen

lassen . Die Tonvitisnen können vorher bey dem Ausmieuer Schreiber eingesehea, und

für die Gebühr abschriftlich gefordert werden.

7 Lammert Apfelds Witkwe ist willens, ihr Haus mit Gcheuneuud Zubehör,

zu Leer an der neuen Straffe belegen , am 23sten November auf der .Schule zu Leer

öffentlich »erkaufen zu lassen. .

8 Auf » Heilte gerichtliche kommißiou ist Johann GarrelsWillems zu Rhaude

freywillig gesonnen , sein daselbst belesenes Haus , worinnen seit Jahren die Wirttzschaft,

Bäckerey undHöckerey mit Nutzen getrieben, mit sammt den dazu gehörigen Länderryen,

am aasten November des Morgen « um iQ UHr an Ork und Stelle dem Meistbietenden

öffentlich verkaufen zu lassen. Conditiones sind bey dem Ausmieuer Hölscher und des

dem Verkäufer eiuzusehrn.

9 Oer wevl . Eheleuten Jan Willems und Geeske Aeilts Erben wollen die

nachgelassenen sämmtlicheu Mobilien und Moventien, als Kisten, Kasten , Kupfer, Meßing,

Zinnen, Belten und Bektgewand, verfchiedeneS HauSmannsgeräihschaft, Eymero,

Baljes , Käfegerathe, 6 der besten milchen Kühe, pl . min. zcr Fuder Heu, und was

sonst zum Vorschein kommen wird, auf Donnerstag den , ; ten November nächstkünftig
in Tergast bey dem Sterbhausr durch de« Ausmieuer Egberts öffentlich r erkaufen

lassen.

ro Oes Schiffers Jan Doues Ehefrau und deren wevland Schwester mit

dem auch verstorbenen Schiffer Brrend Harmens erzeugter Kinder Curatoreu zu .Emdeu

find theilungshalber resolviret , folgende Jmmobilia , als:
- ) ein Hau » an derOlderlumerStrasse/iukvmp . 6. Ro . 46 taxirt auf gvo fl . Holl.

2) ein Wohnhaus und Hintergebäude an der kleinen Brückenstraffe
in Comp, r i . No . rr . taxirl auf 1700



»Nh 3) einWohnhaus an der Hofstrasse irr komv. ir . No. Sr . taxirtauf 1102 —durch dastgs Vergantungs- Vepürtemevt in dreyenmahle», am yten, isten und 2zstmNovember 1792 öffentlich zum Verkauf anspräsenkiren, und im letzter« Termins demMeistbrrtenoeu salvs npprobatione losschlagen zu lnAen.
7 Vermöge des zu Emden und Norden afflgi

'
rkesSvbhastotions. Patents soll dashem Kaufmann Ferdinand Wilhelm Schröder zlrgchöttge , sub Svncursu begriffenc, z«Emdes an der grossen Deichstrasse in tzomp. L- N ». Zr gehende, und von vereiLekaTaxatoren auf 4220 Gulden iolGold gewürdigte Wohnhaus rum armexis dmch dasigesVergamungs-Depattement in dreyenmahffn, als am sten Oktober, sodann ukn undzosten November 1792 öffentlich zum Verkant auszeboken , und im letzter« Termindem Meistbietenden salva admdicakrsne losgeschlagen werden.

12 Der Herr qualifimte Bürger vnd Gastwirth k . D . .Mexer in Anrich istSessnoea , sein in der langen Strasse belegenes ansehnliches Haus am isten Decemb . invno termino durch des Auvmiener Reuter auf dem Rakhhauft öffentlich verknusen zutaffen« Die desfällige Tonditisnes find bey dem AuSmieoer einzusehen.13 Der Johann Andreas Kirchner in Aurichist freywillig gesonnen , sein indttNöruburg belegenes Haus am 1 Deeemb. durch den Auswierer Reuter , auf demNalh«Hause iw uao termin», öffentlich verkaufe« zu lassen« Die Eonditisnes sind bei demA»sm. einjufeheu«

Die Mundschenken Erbe » in Aurrch find gesonnen , durch den Ausim'enerReuter- allerhand Mobilien, als Schränke - Tische. Stühle, Kupfer, Zinnen, Messing,ßodann Fraseukleider und was mehr zum Vorschein komme » wird , am nächstes Milt;Wochen und Donnerstag öffentlich verkaufen zw lassen.
14 Auf evtheiltr gerichtliche ComnHion, sollen des entwichenen EsdertJans-st« auf der Plaggenburg bey Aurich mrücklaffeue Mobilien, worunter ein Webergestel!«ebst gehörigen GeMhschasten sich befinden, den l7ttn dieses daselbst öffentlich verkauft« erden.

15 Au Bagband werden am aSsten dieses des Ede Eben sämtlich ronftrikirttMobilien , ws Zinnen , Linnen , Betten, Schräucke , Tische , Stühle rr. sodann eiueKvh und envas Milchgeräkhe, daselbst des Morgens um io Uhr zum besten , der Witt«w« Bavink in Leer , öffentlich verkauft werden«
16 Auf sachgesuchte und darauf vom Tokll ' k '^ Cmder Amtaer -öte ertheillekommiffion ifiud Jelske Ud n et kossorten chkilungshalber freiwillig ertsch -vssen , ihrenzu Neudorp belegen«, Heerdlandes, so durch Meint Jelrken heuerweise gebraucht undbewohnet wird , am Donnerstage den 29 Nov« zu Jemgum, in des Vogte « MeyersBehausung, dem Meistbietende « öffentlich verkaufen zu lassen.

i -» DeS wk. Gerd Poortmsnns Wittwe Sohnes Vormünder wollen mit gerichil.Erlaubniß derselben nachgelassene Mobilien, allerhand Hansgeräth, Annen , Kupfer,
Linnen



kiaiM , TMe , Schränk , Betten und Bettgrwand , Frauenkleidet", r Kuh, i fettes'

Schweis, Heu und Torf , auch allerhand Elles uns Krüdeniers Maaren , Zitzen, Earr>
ven , Damasten » c . Nürnberger Maare « , Thee , Kaffeebohnen , Käsen , Del , Thron,
Reiß , Nvsieaen re. Elsenwaaren, Nagels , allerhand Farbeivaaren , Schaaleo , Salan.
een, G - Wichte , uns was ferner zu einem solchen Winkel gehöret , am Dienstag den 27
dieses, des Morgens um M Uhr uüd folgenden , Lagen, , beim Lterdhause i« Hagr,
öffentlich verkaufta lasse «.

Verhmrungm.
r Mit gerichtl . Bewilligung wollen des weyl . Frerich Snnrn Beningas

Erben , ihre beiden Heerde Landes , bestehend aus einem guten Bauernhause , sodann ei«
nem kleinern Hause, 6i i/r und zo Dwmath Land , auch 8 Diemakh Stücklande, zru>
sammea sy i/a Diemath Grün - und Bauland , und 2 Kirchrnstühle in der Hager
Kirche, am Freytag den rz Rvv . des Nachmittags um r Uhr , in des Vogt Harenbergs
Wohnung zu Berum öffentlich aus 6 Jahr , von May r-794 bis dahin i8Lo , verheurea
Wen . Die Londttisnes können bey dem Änomiener Frrdag emgeftheu werden.

s Des weyl - FreE Cornelius Erben westen ihr Warshaus zu
'Hinte , samt

Abstund Kohlgarte« , , am Lo 8kov . a . e. zu Hinte in des- Draueis Foltert VvgelS-
Hause, öffentlich verkaufen oder verheuren lassen.

z , Dri wryl. Gerd Poortmaus Wittwen -SohneS Vormünder wollen der Ei ss»

kassrnn Hau » in Hage , worin sen vielen Jahren ein Krämerwinckel mit Mittm Nutze«
betrieben worden» am Freytag den 2z diese « des Nachmittags um i Uhr in des Vogler! '

Harecberg « Wohnung zu Berum mit dem Beding , daß Hevcrmanrr darin , den tzrü-

dmiershande! während der Heuerjahre tteiben muß , arf . ü nacheitlauder folgende Jahre
von May i79Z dis drchia » 799 öffentlich versenren lassen , wobep zur Nachricht dienet-

daß da« Haas schon prüns Dec. diese » Jahres auzerreten werden kam,.

4 Ne Vormünder über des- weyl. qsaüsteirtcn Bürgers Jacob D - FiMrS
Kinder,- wollen au», r -z Noo . des Nachmittags um 1 Uhr , durch den Hrn . ÄuSnucoer
Dakker im Lütctsburger Krug 7 Diemarhen Land bei Bergerbuhr öffentlich - verheuren-
lagen . Die EyMtiomSsiud . bG dem AuSm. Bakker eiuzusehen»

Gelder , so ausgedorm werden.
1 Der Hauemann UHtet Janssen Siuds zu- Buttforde hat als VsriMNd'

über Jürgen Eyben Eyben Cappelmanns Kinder sofort iso Rlhir in Gold gegen bün¬

dige Sicherheit zinslich zu beiegen. Wer Gebrauch davon machen kann, melde sich Key
demselben oder dem Justiz Conumssair Steinmetz in WittmunS.

2 Die Norder Armn -küsse hat sofort 176z Gl . 5 sch . inGo ' d , und auf-

nachstküaftigeu May 22 » Gl . holl , zisslich zu belegeu ; wer solche zum idcii oder im gan¬
zeverlanget, und gehörige Sicherheit stellen kann, der beliebe sich dey den- buchführendeo
Vorstehern Aeyffy H . Utes uud ttven N. . Uven M meiden . 3
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z Die Kirche zu Funnix bat 75 Rthir . in Gold augenblicklich gegen genügigeSicherheit zu belegen . Wer Gebrauch davon machen kann , melde sich bep dem Kirch,werwaller Jacob Alverichs.

4 Jürgen Ewen von Dockern zu beer , hat zweyTapitalien Pupillengelder zivt.lich zu belegen : als 250 ri. in Gold/ auf den 2len Febr . und zoc > rl . in Gold, auf de«rz May 179 ; . Wer von diesen kapitalien , gegen landübliche Zinsen Gebrauch ma«cheo , auch gute Hypothek dafür stellen kann , melde sich detsalls bey demselben , müad,lich oder durch postsreie Briese mit den ersten . Leer den z Nov . 1792.
5 Et ist ein Capital zu rozo Rthir . in Gold PuMengelder , in einer oder i«kleinern Summen auf Zinsen gegen sichere Hypotheque, um medio Deeemder 1792, zubelegen, über die Zinsen kann mit dem Syhlrichter Ude Heeren zu Keersterborg durchpostsreie Briese oder persönlich acrordiret werden.
6 i zoo Gl . m Preuß . Courant Pupillengelder sind von Stund an zlnslich z«belegen : wr» solche gebrauchen und gehörige Sich - rheir stellen kann, wolle sich persönlichober durch postsreie Briefe bei dem Amtgerichksschreiber Köster in Hage meiden.

Citariones Creditorum.
k Dey dem König ! . Amtgerichte zu Wittmund , sind wider alle diesenlge, bene«auf die 6 Capiralia, welche aus den von dem weyl . Hausmann klaes Jacobs Beckerbeym alten Funnix -Syhl an weyl Hiurich Oltmanus , Hausmann zu Buttforde , ver«kauften, und dessen Sohn Eilt Götlken-Hinrich« in der gerichtlichen Erbthniung über-iragenen, vormals Johann Hayen Meinen Platz sub Num . 22 . HypsthekcnbuchsvomKirchspiel .Buttforde eingetragen stehen, und nack allem Ansehen längst abgetragen sind,wovon aber die sämmtlich von Johann Hayen Meinen ausgestellte Verschreibungen ver-lohren gegangen sevn jollen, als:

2) an Johann Wilcken Tavpelmann de Dato 24sten Nov . 1714 über 100 Rthir.weiche für Eilt Göttken den i2teu Dec . e . a . eingetragen worden,2 ) an Göttke Eils und Oltmann Remmcrs de i zten Dec. 1714 zu 520 Rthlr . undden 22sten Januar 1715 für Eilt Göttken eingetragen,z ) an Oltmann Gerdes de isien May 1709 über 42 Gmthlr. welche denuten Dec.r 7 r 5 für Tiard Oltmaons eingetragen worden,4) an Hcero Hilderns de isten May 1709 über 100 Rthlr. welche Eilt Göttke«den i rten Oec. 1715 einkragen lassen,
5) an Eibo Hayungs Cramer de 2Osten Junii 1714 über 900 Gulden, welche de«ntcn August 1745 für Tiard Hayen Erben eingetragen worden, und6 ) au Hayo Eymen, als Vormund über Onno Janssen Norrhorn Tochter de szsirnApril 1713, und eingetragen den 2Esten AM 1760 über 220 Gmthlr.als Eigenlhümer, Erben, Ceßionarien, Pfands - oder andere Briefs - Johabere irgendeiniges Recht zustchen möchte , Edictales cum Lermiao zur Angabe und Justisicationihrer Ansprüche auf den rosten November d . I . unter der Warnung erkannt, daß ihnensonst damit ein immerwährendes Stillschweigen auferlcget , die Instrumenta . als .»er«lohren amortisirek , und im Hypolhenbuch gelöschet werden sollen.

r
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L Bey dem Stadtgerichte zu Emde» ist am rsten August eure, ad lnstavkiam

-es Hinrich Meyer zu Langwedel, als BeneficialErbe des Hieselbst verstorbenen Kauf»

manns Hinrich Meyer , der erbschaftliche Liquidatious- Proceß über die Nachlaffenschaft

det gedachten Hinrich Meyer rrösnrk ; es werben demnach sammlliche kreditores deS

H. Meyer hiedurch zur Angabe r»ab Justifieation ihrer Forderungen und Ansprüche cum

Lermiao von dreyMonami et reproductionis präclusivo auf den i7lenNovember nächst»

künftig de « Vormittag « um 9 Uhr zu Rathhause vor dem Deputat », Bürgermeister
von Santen , mit der Verwarnung vvrgeladeu, daß die Auffenbleideude aller ihrer

Vorrechte verlustig erkläret, und mit ihren Foderungeu nur a -, dasjenige, was nach

Befriedigung der sich meldenden Gläubiger von der Meperscheu Masse noch übrig blri»

bea möchte , verwiesen nmden sollen.

z Weiland Anthon Frau ; Graf von Wedel nahm von dem auch west. Drost« ,

Dlederich kasper Arnold v . Hane z Kämpe, oewlich den Stein Kamp mit den darnächst

im Westengränzendenbeydeu Kämpen , den 2isteu Martii » 766 in Erbpacht.
Der Jacob Gerde« Graveutem zu Leer kaufte den i7trn Oktober 1788 von dem

Churtricrschen Cammerherrn kar ! Stephan v. Schilling als Erbe« seiner weil . Ehegevos-

sta Sophia Oetavia gebsrne Fräulein von Hane zwey zur Harderwykenburg behörige,

bey Leer belesene , im Westen an de » Gsstweg , im Süden , Osten und Norden an

WerkäufersAecker gränzendenBauäcker. Bey Berichtigung des Muli poffeßiomS, wegen
der Harderwykenburg , für bemelvetcn Cammerherrn v . Schilling , wurde auf voradbe-

schrieberie Kämpe und Aecker , als ehemalige pertinenzen der Harderwykenburg mit im

Hypothekenbuche Lbergekragrn
i Die testamentarische Disposition der vorerwehnten Sophia Octavia von Hsne

»om 15 Mart 178s dahin
daß ihr zum Erben mstituirter Ehegatte ihre Güter weder im Gantzen noch in

" lheilen in protestantische Hände bri! gen , oder zu deren Gunsten auf eine oder
" andere Art darüber zu difponiren befugt seyn solle , und wena es etwa doch ge»
^ schehen mögte, solche Handlung nichtig seyn und in diesem Fall ihre in Ostfries-
" land belesene Güter auf ihre nächste katholische Verwandte , die im Hochstift
" Münster aber belegene Güter auf ihre« Ehemannes nächste catolifthe Verwandte
" rechtlich erb und ewig verfallen , alle Protestanten aber von der Erbfolge in die
" von Hanesche Güter ausgeschlossen seyn sollen.
» . Sind

« 602 rthlr.
L. 220 —
e 42a rthlr . die Inest Moritz v. Hane ttst». de» 15 May 1720 , den rn

Martii 1721 und den roten Marti ! 1708 von Gabriel Meder angelieheu , für

diese« resp. den rffen und 2ten Moy und7ten Iuny 1728 eingetragen.
ch 16500 Gl . die eben dieser den ro Febr . 1712 von Enftnia «ud Habbo

Westendorp angelieheu , für diese dev 6ten July 1711 eingetragen.
e. 2002 rthlr . die Joest Moritz von Hane Kinder Vormünder kaut Vev« ,

gleich vom r ten Decemb. 1718 des Lonrad Sripio Erben schuldig geworden, für
dieseden28 Octvb 17 : 5 und nkchstdemex ceßione vom 27stknSepkemb . 1764
für den Receplo A W . Jbelmg nnd dessen Schwiegersohn u 3 . Watzema de»

rsten Septemb . 17öS eingetragen.
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/ ) 7002 G ! . die Drost Dieterich kaspcr von Hane laut Obligation vom z.May - ? ; i dem Michmann Block in Leer schuldig geworden/ für diese » deusre«July 17 ; 2 incabulirr.
Dann übernahm Jacob Geldes Graveure« am uten Mark . 7790 in CrbtheüukgVeschwistern Thristinr , Harm Albers , mb Anna Grauestem die elterliche

1 . ein Haus ander Ecke der Haikfeldmersiraße.2. ein 'Acker aus der Leerer Gaste, welcher 1772den rs Oktober von HarmSie«Vers erkaufet worden.
z . einen Acker daselbst von demselben erkauft.4 . einen Acker im Oldenkamp von Jan Vienne» eingekaust.Uns diese Jmmobilren stehen zur käst der vorigen Besitzer «och eingetragen1 . 1748 dm 28 Deccmb. tür Jacob Hinrichs Alring aus Wilhelm Roeß 1500 si.2 . 1752 den 8 May für Mlsr Janssm aus LeeMH 7 zoc- ß.Z . 1752 den 9 Octob . für Wolter Willems

4028,4 . 1762 den 7i Mart , das Kinder Guth für die4 Kinder/ als

Die itzrgen Besitzer, als der Königliche kämm erharr und Hofrichter ElemeujAugust Graf von Wedel m Absicht der in Erbpacht «monimenen Kämpe und Jacob Gcr-des Graventein , haben nun Key dem Amtgerichte zu Leer um Eröfnung des kiqmdatiovs«prvceßcs angeiuchet . Es werden daher von demselben hicmrt alle und jede , die aus Erb«Pfand - Näher « oder einem anderen dinglichen Rechte , besonders aus obiger «ivgelra«genen klausul des restaments der Sophia Octavia von Hane , sodann an den ermeldelc«eingetragenen Schuldsorderungen an die benannte Immobilien Ansprüche zu haben ver¬meine» edictaliter vorgeladev , solchem z Monaten längstens inlermmo deni4December7792 , vor d>m Amtgerichte Persönlich oder durch zuläßige Gerollmachtigke , wozu dirJustizcommissaiikn Sebwecrö / Sütthoff , Schröder und Höling vorge '
.chiagea werden,anzugeden , widrigsnsalls sie damit ron den Immobilien präeludiret und ihnen in Hin¬sicht derselben und der jetzigen Besitzer ein lmrucrwärendes Stillschweigen auferleget,nach die Löschung obiger Jvtabulatsrum verordnet werden wird.Signatum Leer im Amtgerichte den 2zsten August 1792.

4 Nachdem ad instantiam des Jan Gerdes zu groß Brrssum wegen eines vondemselben im Jahre 177400 « den Tammenaischen Fidei . komnüß Erben , kankrent«meister kvnring proprio et uxorio noie. et cons. tiratio kdictalis ad effectum präclssiouiserkannt worden:
So werden alle und jede Präkeudentes , welche auf besagtes Grundstück einigenReal -Anspruch, cs sey nun ex captte dominii, relrattns , servituris, credit«, oder aus sonstirgend einem dinglichem Rechte zu haben vermeinen , hierdurch edictaliter abgeladco , sol¬che Ansprüche irnerhalb z Monaten a dato und längstens in kermino reprvductiomr denJanuardes k . I . vor dem hiesige» Gerichte anzrgeben uud zu jvWelren , unter derWarnung:

mmooiliru

Harm Albers
Jacob Albers

)
)
^ Graveutein.
)

Ehristina Harms
Anna Harms

daß
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daßdie «usbleibeudemitihrenetwaigen Real-Ansprüchen' auf dasGrundstückpr§-
cludirct, und ihnen deshalb ein ewiger Stillschweigen auferleget werden solle.

Woraach sich jedermann zu achten bat. Signatum Emdenam Bors« u«d Jarsumsche»
Gerichte , den i8 Oct . l? 92 .

5 Der Sielrichter Campe Weyert « zu Twirlum und dessen Bruder Ja«
Weyerls haben von ihrem Vater Weyett Campe « unter andern auch io, 7 und z Graft«
kander unter Rysum ab intestato geerbet , so wie der wcyl . Weyert Camper gesagte
Stücklauden schon von seinem Vater Campe Roeifs durch Erbgangsrechi in Eigenthum
erhalten , wobey dennoch der titulus posseßionis für den einen als andern bisher unbe-
richügt geblieben , und nicht in da « Hyporhekeubuch eingetragen worden.

Wann nun diese io, 7 und z Grasen dem Sieirichter Campe Weyert « bey der
tLkttlichen Erdrheilung zugesallen, und er solche öffentlich verkaufen zu lassen gemeynek
ist, deshalb znfördcrst aus die Erlassung der Edickal' Eitation zur vollständigen Berichti¬
gung des tituli posseßionis angetragen hat r als werden ave und jede, weiche an ob-
temeldeke Stücklanden einen Resl - Aoipruch zu haben vermeynen , hiedurch edictaliker
vorgeladcn , ihre etwaigen Ansprüche längsten« in Termins den gten Decembcr nächst¬
künftig bey dem Freyherrl . Gerichte zu Rysum entweder in Person oder durch einen
jvläßigeu Mandatarium behörig anzugebeu und zu veristcjreo , unter der Verwarnung:

daß die Aussenbieibeude mit ihren Real -Ansprüchen an mrhrerwähnte Grundstücke
pracludiret, und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferlcget werden soll.

Zugleich wird hiedurch bekannt gemacht , daß obbcsagke io , 7 und z Grasen am ryste«
September , rosten Oktober und ztrn Deccmber zum Verkauf ausgrbote « und im
etzten Termin » dem Meistbietenden zugeschlagrn werden solle».

6 Der Bäckermeister Eoert van Waden zu Leer hat von des weil . Hinrich
Sprocks Wittwe Anna Margaretha Luries und deren einzigen Sohn Hirmcus Gerhar-
dus « prock ein zu Leer in der Haysfeldmer Strasse zwischen Oltman Börgmanu und
Hermannus Stubach belegeve« Haus mit Garten privatim angekauset , und um ein ge,
sichtliches Aufgeboth der etwaigen Rcalpräkeudenlen angesuchet.

Es werden demnach alle und jede , die an dieses -Hans und Garten oder an die
Kaufgelder aus irgend einem realen Grunde , besonders Nahcrkaufr und Unterpfands
wegen Anspruch zu haben vermeinen , edickaliter aufgefordet , sich damit innerhalb 9
Wochen spätsten « in termivo rcxroductionis präclustvo den 6ten vecember Morgens y
Uhr bey diesem Amtgerichte zu melden und die Beweise davon beyzubrlngen mit der
Warnung:

daß dir auibleibrnde Rcalpräkrndenkes mit ihren Forderungen präclutirt und ihnen
in Hinsicht des In «robilis , dcS Käufers und der Kautg Idrr ein immcrwärendes Still¬
schweigen auserlezet werden soll. Leer rm Amtgerichte den isten Srpk . 1792.

7 Den dcm Amtgerichte zn Berum sind auf Ansuchen des Cchulhalkers Ru¬
dolph H . G . Denker am Accumcr-Syhl wider alle und jede, welche auf die von ^ m-
petranten prisattm erkaufte, im Flecken Hage bclegene Bedachung cum anncxij

' des
Copiisien Schußler einen Real . Anspruch und Forderung , wie auch Näherkaussrecht( No. 46 . M m m ist m m > oder



»kv Servituk m hab - n vermeynen, Edictafts cum Termino von 9 Wachen ek reprg-LveliouiS prüciusivo aus de» rzsten Nsoembcr a . c . pöua jur -s jelfta erkannt.
Be » demselben sind ad instautiam deS Haruttanurs Johann Areus in der TbecnerIvider alle uud rede , welche ans die von Jm 'etrantti «. pudlfte erkaufte, baf lb » te¬legene z v -emachen Landes de« weyl . Rickkff Adels Schmidt , Wtt . wr eia- n R al-Änftruch und Forderung oder Servitut zu baden aermeyuen Edictmes cum Terdain,von y W chen et reproduktiv» ! « präclusivo auf den rzsten November a . c . sab xö^gKra«aufi erkannt Berum am «tönitzl. Amrgericht, dm 7ten Sm 1792.

St R . Ketlkr.
8 Nachdem dem Tagelöhner Johann Heeren und dessen Ehefrau Eiffalftth,Menssen in der Dnrnumer Grobe die vorzüglich in emer daslbst belegen.en War stälkebestchmde Nachlassenschsft ihrer weyl respective Mutre " und Schwiegermutter, deswen!. Mrnffe Humchz Wrttwe , durch einen mit ihrem gesamMte » Geschwister , nament¬lich Geelcke M -rgarelha Mrnffen , des Johann Ciaeffen Ehefrau IN der DwumnerGrobe Ha m Meussen Schnud zu Schweindorff AmtesE 'enS , und Doroki ^ Men en,des Johann W llems Ehefrau zu Neu -Eis Amtes Berum , unterm rsten Marru . » »>,<!gerichtlich gesoffenen Vergleich zugefell a ist ; so haben darauf dtefelbe zu ihrer SM»Heu b ' y Sdfiridung der Gläubiger besagten Nachlasses auf die Eröfnurig des erbschaft,lichm kiqiiid ' tisns - PiozkffeS angetragc» . Dem zufolge werden vom bocbgräff. Dornum-

scheu Gerichte alle und jede aus besagten Nachlaß, es sen aus welchem Grunde es wvZe,Anforderusq habende Gläubiger rnd Prärrnbevtej Kraft dieser Ebic?a !iSlkarion, wovon«in Exemplar Hieselbst und ein zweytes bey dem König! Anilgettche zu EsenS affigi
'
ret,auch den JnttlliMchlättern iuseriret worden, zur Angabe und Justificarion ihrer All-

spräche a daro in 9 Wochen, und längstens in dem auf den z en Decembrr nächst«künftig Vo ? mittags um 9 llhr snberaumten präcchsivijchen Termin unter der Verwarnungvorgeladen:
dass die autblcibende Credikorcs aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig crk »» ft,und mit ihren Forderungen nur an dsszenige, was nach Befriedigung der sichmeldenden Gläub -ger vou der Masse noch übrig bleiben möchte , verwiesen wer¬den sollen.

Vebrigens werden dcnzeniaen , welche durch zw weite Entfernung oder andere 'realeEbchaft n verhindert werden , persönlich zu erichemen , und denen es hiesigen Ott anDckaunrschast fehlet, die Jnftir - ommissar « H dden und von Halrm in Haae vcrae-
Ablagen , an welche sie sich der halb writteu , und sie mi? krtorverlichrr Informativ : undVollmacht versehen können . Gegeben Dornum am hochgiäßichen Gerichte, den 24sikkSeptember 1792 . v Halem.

9 Nachdem über das in einigen Mokilien und einem aut rooo Rthlr . imFeuer - Catasiro versicherten VchaHause eum a n - xis zu Nevstabkgüdens bestenendeVermöge » des weil . Sa -tzftllerr Johann Hirmch Meinen und dessen nachgelassene Wut-lve 3 ,'ha «a Elisabeth qcbsrae Feeken per Decretum de 24 Sepl . der Generale koncurS
hteselbst erö ' nec werden.

So werdenin deff-m An 'eitunghiedurch alle und jede , welcheandem Nachlaß«ad Vermögen der obgedgchcm gewesenenEheleuten emiM Ar-MUHundFv» > ' zu
pa^en
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haben vermeinen hiedurch edirkalitr et peremtorre veraöladel sokhan- A spreche und F - «

di . . : gr ' r m Zttt von , /Monule .^
. sad iu«gste»«- an> » 7ten Jan . -a i . Lv : «" ! U' gr «M A

Uh ° ory dein hicng .r» Landgerichte ja piMirea und deren R chchzkeit nach ; --wel cn , mit
du »llliq daß w '*n sie <a diesem Lermil: nicht ercheni . n , sie- mir ihren Ko en n-

gu> an die qrgrnwür-tihle M -stft präciudlrer , ur- d ihnen r -e ewr^ r ^ ul! schweiget. gegen
dtk üb '. igc ^ ' Sdikore» mp . iieg -' t «vrrdkn solle . Lmuach Ke kch t '.i achjcu haben.

G - g. oen Gödens am -^ ochgc . fl . -Oed -.-lsch.-n Landgerichte den 8 Ott . 1792.
N Reimers.

^ 0 Vom KSn -al Ammer chke ;u « u ich werden alle und jede , welch- auf ein

iwl -r Sie elmm be .
'
eg ^ues Sinck Dreesche , der Stein - Lerch genannt , groß pl . minus

2 Oiewaren , welches von den S -egelsumrk Kirchenintsreffente « - ffenrljch an Johann

Hiorrchs Jdels , und von diesem privatim an Fimme AHIrich« verkamt ist , ein Elge -

th-uns Pfand « Dienstbarkeit » Gesahcrnngt - oder sonstiges Real » - cht haben mögren,

östmtlich vorgeladen , mnn halb 6 Wochen , läüßstevs am zo Nov mb . ihre Ansprüche

anjvmelden und deren Richnrkeit » achjuweij . « , uuttr der Wa - nung , daß die Aus-

öieibende damit von diesem Laote , werse « präciudert , und ihnen svwvl gegen dev jezzi-

gkn Bestzzer F -mwe Ahlrtchs , als gegkv die ich etwa meldende , jur Hebung kommen¬

de Gläubiger ein rwiM Stillschweigen auieriegct weiden solle.

r l Der dem Amtgerichte zu Witimund ist der rrb -HMiche kiguidations-
«prozeß über kns weil . Schiffers Heuken Bereichs zu Caroline st-HI Nachlaß, cnm rermi«

vorm Abgabe und Jüsnficakion am den ro Jan . , 7yz erkannt» m-kr der Warnung,
dcß Muss» an die sich meldende Creditorer verteilet , und die Ausoleibenve auf de»

elwaigen Uberschuß hi » verwiesen werden sollen.

12 D vm HrciLerrlichen Gnchrezu Rosirm sind ad instaatiam Ulrich Tstad-n

Erbe '' , wider olle und l -de , welche au den von dem wevl . Herrn Rcchcnmesttt , Feyo

L - rudard Conrinq an Ulrich Diaden und dessen Ehefrau Greetje Arier privatim verkauf¬

ten Heerd Lande«, groß irr Grasen , nebst Wohrrhaus , Scheune Und Kohlgarttn,

mrch sonstige !'. Anvexm usd Pttmentwu , imgleicheu a st die jugieich mitverkaufteo 18

Grast » Skücklan '' e , ju und um -r Rymm belegm , aus irgend einem d»-gl -ch« n Rechte,

einen gegrü -deten Anspruch zu haben vcrweyr -en , cdiclüIeS cum termino vor. z N - ona-

ten, tänoste ' s aui cev rr Januar r ? sz erkannt , mit der Warnmg:
daß die Aueb - b ilden Mit ihre» etwaigen Realansprüchen auf obbesagte Grund-

fivrke cum anneris et vettrnenrnr werden präcludiret, und ihuen deshalb ein ewiges
Stillschweigen auferlegt werden.

iz Devm König! Amtgerichk zu Wittmund sind Wider alle diejenige , welche
an t-i - von dem Schifskuecht Jacob «ries dem Schiffer Jhncke Jaaffen b -y öffentlicher
S bbostitisn vsi kauf '

» von diesem aber dem Warismanw Gerd Bojen binwider zv.m
ki er.rhum übertragene, in der Carrünen Grobe beit neu -- War ' stäkte mit dazu gehöri¬
gemGar e» und Laude ein Eüsnthums Pfand- O -stnstba ke -ts - oder sonstiger Neairecht
zu hch-en vermeinen möi-trv Estetate « cum termiuo zur Angabe und Jnst fi at -sn ihrer
A -stmüche und Forderungen auf deu 9 . I n. i 9z . unter der Vcrwa - ung erkannt,
daß denen Äurblelbegdra nüch

'
svrss wohl t» Hinsicht der voroeichkieoruen Warfstä - e nun

aaueris
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armtpit als auch des jetzigen Besitzers ein immerwährendes Stillschweigen auserlrget unddem Käufer Gerd Bajr « das Immobile Sprnchsre - zuerkaat « erden solle.
14 Bei dem Stadtgerichte zu Emden iß ad instantiam der InsiitzcommlssairsMuh » , gua Curatoris des unmündigen Kinde« de« abwesenden Iustitzcommiffmr« Ardel«über das sämtlich « Vermögen des besagten Ardel« coneursns creditorum eröfnet Sämt¬liche Gläubiger desselben werden hiedsrch vorgeladen , innerhalb z Monate , längsten«in termiuo vräclusivo auf des rg - Fedr . 179z , de« Nachmittags um 2 Uhr , persönlichoder durch bevollmächtigteJc -stch Cominlffurieu auf dem hiesigen Rathdause zu erscheinen,und sich über das nachgesuchie Cessions Gesuch de« Justitz Commisslic« Vluhm in q> g.zu erklären, unter der Verwarnung , daß sie fsnß mit allen ihren Forderungen an dieMasse präcludiret , und ihnen in Hinsicht derselben und rer übrigen Credikoren ein ewige«Stillschweigen auferkget me de» solle. Wer an die Masse schuldig ist, muß bei Strafedoppelter Bezahlung seine Schuld an da « hiesige Drpositum Mietern . Etwaige Pfand«Inhaber werden bei Verlust ihre« Anrecht« angewiesen , dem Gerichte davon getreulichAnzeige zn thun, u -rd die Pfänder , Gelder oder Dokumente ad dexositum zu bringen.
15 Oie weil. Frau Regierung« » Räthin rammen » , gcbohrnr Conring , be,faß vor Z -iketr unter audrra auch einen Heerd Landes, groß 148 Grasen nebst Han«vnd Hof zu und unter Cirkwehrum und vererbte solchen auf den Administrator Z rrMüh,le» jure fiseirommrßano. Nach des leztgedachkeo Adm Zur Mühlen Lode devolvlrle ge«dachterHeerd Lande « auf die fideiemnmiffarifthe Erben der Frau Regierung « - Räch«Lainmna , oabmentlich des weil. Rechenmeister« Ssnrrng Wttrwe Anna van Rheder,die verwiktwete KriegSrächia Hegclcr , gebohrne Rvcsingh und den Landremmeisikr I.Conring , worauf leztgedachte fidelrommtßartscheErben den bemeldten Heerd Landes eum-«anexi« im Jahre 1774 denen Eheleuten Nanve Gebens und Gesche Gebens zu C -rk«wkhrum in Erbpacht überliessen . Des weil. Erhpächttrs Nonne Sebens Wittme undErben haben ans eiu gerichtliche« Anfgebolh wider aste und rede etwaige Prstesdenlss etretcaheates angetragea und da solches per Lecremm vom Zkea Nosernb. erkannt worden;so citirek und ladet da« Königliche Amtgericht zu Emden alle und jede , so aus ge : achtenEr bpachtsheerd cum annrxi« au« irgend einem dinglichen Rechte Anspruch und Foderungzu haben , vermrynen mögt»» , hiemil ebictaliier , daß sie ihre Ausvrüche und Fedenin-§rn , wie nach etwaiges Näherrecht , innerhalb den nächste« >r Wcchen rurwid -rinPrrsoZn , oder durch gchörjge Bevollmächtigte ad scra unn-eiden , lärgsien ^ ai et am 14Fedr . 179z . al« welcher l^ag peremtorie d .-za anze ^ezt worden , bu ch O rgiaale Drcu-mente justistcirea mäßen, unc -r der Warnung , daß denen An - blub - uben nachher svwvlin Hinsicht des obbeschriebenen ErdpachLsheerd-s , als auch der Besitzers , em lmwe Müh-hts Stillschweigen auserleget werden solle.

» 6 De« weil. Wrtje Ianffen Wittwe Mpke C'aassrn und deren jetziger Ehemann Jan Harm « auf dem kanvschattl. neuen Dun er Polder verurtererbpachkete vonihrem Erbpachksdeerds daselbst der » Peldemüiler Hann Brrss - n zu Eisiden zumMühlenund Hautbau ein Stück Mundes , groß z/4 Oremat , und da der Unt- rerbxächter zufeiner Sicherheit wder alle et ?«rige L-ceduoreS et p ärrndeates des gedachten Mundeseia gerichtliche « -Aufgebot nachgejucht har, und solches per dnmum de 5 Nsv . erkanntworden ; ss werden alle und jede, ssauf obdeschriebene Z/4 Die mal Lande« au« ngend
« aem
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n»em dinglichen Rechte , Spruch und Änderung, »der auch -Räherkauftkecht zu haben
»ermeyneu möchten , hiemit edickalitcr citiret und abgeladen, ihre Ansprüche und Fw'
derungen innerhalb den nächstes 9 Wochen, entweder in Person oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte, bei hiefigem Amtgerichte ad acta aazumelden , längstens aber am 17t««
Januar r ?- ) , als welcher Lag peremtsrie dazu angesetzt ist , durch Production der er»,
ginaien Docameatezu >ustlficiren , unter der Warnung , das denen Ausbleibenden nachher
ssrrch ! in Hinsicht des obgedachren Grundes, als such des seligen Besitzers, ein immer,
währendes Stillschweigen, nuserlegetL und dem Provokanten der Grund spruchsreh aeM
diciret werden solle.

Citatis Edickali.
1 Eey der Königs. Preußl . Ostfrreßl. l Regierung ist auf Änsuchen der Lerche

Errkrut Wittlage cikakio edickalir wider deren Ehemann Jochuni Minis aus Bunch,
welcher sie am rsEept . 1792 verlassen Hai , erkannt , und derselbe eichet in termino
perewlono den ro Mark a . f . , Vormittags um 9 Uhr , hieselbst auf der Regierung
coram depmato NegierungsAnscultatsreReimers zu erscheinen, und Ursache seiner De¬
sertion NZzujeigen , in .Entstehung der Güte rechtliches Eckennkniß , beym Ausbleiben M
ttrimno aber zu gewärtigen, daß er für einen böslichen Veklaffcr erkläret, und nicht nur
auf die gebeteur Trennung der Ehe , sondern auch aus die Strafe der Ehescheidung er-»
kaum werde. Aurich, deu r Nov . r ?92.

König! . Prcuxl . Ostfrießl. Regierung.

No tisteationeS.
r Heimsnn Isarcs aus Norden hat 8s Stück selbst geschlachtete Tchaaf.

Felle zu verkaufen ; Liebhaber können ßch dry ihm ein staden.
2, Hinderst XIsm in Xesr is pesnnnen . nm rM Î uiL nik äs

Ii3nä te verlruiren , teZen8 179z grrtetreden , 1>er welke i«
in^eribtet , nm Iret HeerDmnken clariti te Foen eü sok liet 6 ?ieken
det ipsiks- tZn 8 lrerc belnonät vzn I . XirkkoiX, wieNs Xer
is kun ^ î se elier se iiever an^eeven um te pniren,

z 6 ottIieb ^Velrpim ! , Latklet un^ XieMerMeÄer, welcher
bislrer in sever ^ezvoknet . mZelret dem Irocii^eesnttsn Xnbüco srie-
mit ^ekorlpmii nnd ergebend? bekannt , drif^ er lieit set -it mit dvr
V.

' oiinun ^ nnclr Xmden beheben , nnd äufelkli d88 XssN8 des se!.
Xnussm3NN8 Ilrn . I ! . ü-le^er um 63KK3U8 oprvmt dem. neuen
A -ukr , be-m^en Irsbe ; und seine Xroieltion sortset-tel lti' retotn-
mnndiret KeX Xiemit bestens und verspriciit bezr prompter und eivi--
X-rkebandXm^ ^nte i^rbeik, weleXs äus VerspiseliLN bo'vVaXrbeitet.
Xmden , den Ay Oktober 1792 .- 4.
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4 Der Kaufmann und Bäcker John » !? Hinttch Pclsterin Esens w ' ll stis VW»chm selbst i ewv^ nt kerbendes H . -n« aa d -r Kr -
.vtzjr>d , m-. ickcis zur H . ndmvg «.vtzSaä 'reo sehr g- iegen , au ! t-rvursirhent «» Vrap r« rirder rerhevkea , ober auch au«freyn Hs «K errkanter - Om rvuinr -oves sslle» brll-g fern, u»?- körnen Ankäufer eine«uK« zu

'
bestürmende Psmon vv» äkavsgnr' r gegen HtS , p.-ens, Preeenke tarw behuitta'

5 k-illrläerk Ksa,ie8 de Urwrmker vaarbal8 Vee - mavavan kaar op Kö lvnokke ; een ^«cier kis r: ick van kein ^ e !1efn deck .6-nen de laden , kan : ick van eene ^ej '
ckickde Lekanciel . n - veivekerdkouken . Ook 18 Ke Laak op ^ n onüe Kankplaab8 in orke ^ ebia >d,?on äad ^ >van een Derlei kin ^ eäenkc over de vaaren , kan vM-trokken Iporken . ^

6 Die »crwittwele Frau geheime Nätbiv von dem « rp - lle zu G oßmst 'mnwünschet , daß aste dwieoiren, weiche von ihr oder ihrem weyl . Eheherin zu fortemhaben, Kch bey dem Herrn Auswiener Lrrnrs in Emden weiden wollen , weicher vonihr den Auftrag erhaiken und al>Ml. r Minen Hai , iedee re chm üßiger . Bufp. ach zu beir>ed>j,la.
7 Ku ^ st . Anzeige.Herr O . Chodowieky , besten Name lchon lein kod ist, ha ^ auf 12 Blätter in 8vowerkwürdige Vorfälle aus dem Jahre 90 . seiner immer vvrkr flichrn Viümer - ach,ßezeichvet. Ilüe 12 Blätter sind unter der Au sicht des brlühmcen Hrn . Berger ßists-chen, und führe ich, da den Blättern eine brMdere Erklärung bci^ leger wnd, hier «ukdie Unke'rich' lskea derselben au:

1 ) der Engländer Nej Ham empfängt die FranzösischeBürger -Krone.2) Kaiser Zostph / / . « 'ähre ! den Lssder Erzhrrzvg.Ei«sab. aus seinemSterbebette.z ) Scheinbare Vereinigung der Parcheyen rr. Braband.4 ) der Philoioxh vön Fcrnev segnet k̂ n jungen Groß shn Fra : klins.5 , Gusta , hält « ne Rede nach dem Siege seiner Scheerer flotte.6 ) Friedrich Wilhelm H . btt dem Brande m B celau.7 ) F ' anchfischrr Euthusiasmus au ! dem März - oter Föderationsseldk.8 ) Oesill - r patriotischer ! edin Nnizy.
9 ) Menschemreundlichr Handlung eine« deutschen Fürsten.10 ) Ritterschlag der der Kaiserkrüuunq in F "ar .ksurt.ir ) Kröaungstever des Ungarisch e Kövig«.rr ) Dämpfung des Sächsischen Laue n - Amstandes.Außer diesen rr Blättern bst die Von sch B .lchha ' d ung zu Berlin auch noch ir BildeNisse von Personen stechen - osten , die im Jahr 1790 vvrrüglich merkwürdig geworden;nemkch folgende : Jojepb öl . und steopoD k! Arauklin , Hvwar ' , Laudon , Poteakin,Mirabeau und van der Nest , Katharina H , Gustav -kkk . , Graf Herzberg und d ' ttAste diese Bildnisse sind nach den besten vorhandenen O i-ttnalea kop»ret , und werten sicheben so sehr durch sprechende Ähnlichkeit , als durch den äußerst säubern Stich empteb .ca.Auch ihnen werden historische Nachnchteu bn'

geieget, und ^oll mit .- i sen sowol, als obi¬gen Blättern , im Fall solche Beifall finden , zährlich foitgefahren werden . Oer Piei»



der historischcn Vnrstcllnnqen und Bildmsse für das J -Hr 1790 wftd 2 Nchlr . seyx*

Sudseitdenre« bekommen die ausgesuchtestes riDrücke a n soizüglich ?ÄZnen Schweizer-

P .lpier> und können die Lirbdab . r sich gksävigst an folgende penvue» deshalb wenden:

air, in Aurich ön d . m Hra . Bichbmoer rmöra ., in E - . ben bet dem Hm . Ekhoff , ia

Norden bei o- m Hrn . Bsch .mS , rn Lftus der dem Hrn . Schöktler , in Wcktwund der

de -n Drr -. Löjch-'a in I ver ver dem Hrs . Buchb . G - oste , m Rkaßadl , Gödeasvet dem Hm»
Krakow , in Mei er der dem Hrs . Orgaaist Boumana , und Her >a Leer der mir

G . G . Macken.

8 In dem Herrschaft! . Gehölze z » Lütetsburg soll den i ' ten November eine

Quantität schwere Ipern, . Fichen, Eschen, Bc , Eichen und Ellern , w,e auch Brennholz,
Richelholz und Bolnenstdcke, öffrnkstch verkausr wirbeu . Liebbuber werden ersucht?

sich am - -dachten Tage Morgens y Uhr daselbst kinzufinke« . Sodann dienet dem

Publicum noch im Nachricht, daß uktrr den Elchen auch zum Schstbau vorzüglich gutes
Lrumholj destnlich ist.

y Nachdem von Sr . König ! . Majestät allergnädiqst approbirt Wörden, daß

pan dem- de- der hiesigen Herings - Hischerey -S ompagoie vorhandenen Gewinnsdes vorig»

jährigen Hanger eine Dividende von L Procenl ausgezahlt werden soll, so wird solches
nnt dem Er uch n bekannt gemacht , daß die Intereffknten gedachter Compagnie sich

folgenderm .ßen wegen derselben ÄuS -ahluna, die den istc« November a - e. und zwar
« ch dem an diej - m Lage ans - ollavo stakt fiadkaden Sours ihren Ässang nimmt/ , zw
weiden beWen , als:

am Komtoir in Emde« ,
Key den Heeren Sari Ludwig Brauer et Sohn in Bremen,
bey dem. Herr » Maui -u Dorner iv Hamburg,
den dem Herrn ÄugM Goktieb Pirschet jen . in Magdeburg,.
beo d>n Herren Dörg -r et Sohn rn Berlin,
bev dem Herrn Christian Heinrich Heinicke in Stettin , und
bey Sem Herrn Georg Bruüwuch in KöoigSbcrg.

Cmden, den rüsten Oktober 1792.
Die Dftectores.

Maurenbrecher . Bödeker. Schuirmanw.

r o Nachdemz nunmehro alle Bülen m Hause gekommen sind , so ist der dies»

jahrize niedrigst . P eir iür den Laberdan folaeodrrmaßen belU«Ett worden,, nämlich:
die ganze Tonne auf rg Gulden Hsllämizch.
die ha ! e dito . 7 l/ 4 Guld ^ -—
die me tel di ' o . Z ;/g Guide. —
die achtel d !t» . L Gulden —

so wftd solches , und daß die Liebhaber sich destalls am Comtoir der hiesigen König!. ,
Preußisches o . kroyrken He - mgs Compagnie melden, können,- hiemik bekansk gemacht.
Emden, den isten November 1792.

17 Nachricht.
Die b 'Sher hier ,'n Oldenburg berausaekommeneu Blätter vermischten Inhalts

Haber, da» Glück gehabt, sowohl im hiesigemPublwumais bey Amwärtigen allgemeine «,
Sew>
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Bryfall ;v finde« . Ihrer bisherigenBestimmung, zum Ruhen und Vergnügen für aller«tey Leser , zunächst aber zur die M . kdürger und namentlich auch für den Landmana zudienen , völlig gemäß , enthalten selbige dahin abzweckende sehr lesessivürdige Aufsätze,wovon nur folgende wenige ohne besondere Auswahl bemerket werden: Ueber Hauseureuund Hausmittel in hiesigen Gegenden ; Versuch einer Geschichte Oldenburgs ; Wie ent«stehen Gewitter , vnd wie hat man sich bey denselben zu verhalten ? Ueber einige Fehlerund NachidSigkeiten der Eltern in der Erziehung ; Etwas über Sommer und Winter«Eichen ; Nachricht von hiesiger Landesvermessung ; Ueber die Fortpflanzung der Dienen;Vom Harssban ,m Stedingerlander Geschichte der Gütergemeinschaft; Mittel das Le-dendigbegraben unmöglich zu machen ; Vereinigung gegen die Klerdertrauer ; AnweisungWeißdornen aus Sameo zu ziehen , und zu Hecken anzupflanzen ; Nachricht von derAmstrrdammer Gesellschaft zu Rettung der Ertrunkenen ; Etwas von Kirchen,nelodien,dem Lernen und Vortrags derselben ; Ueber Erziehung in öffentlichen Schulen ; Etwasvon den Eigenschaften 0eS Torfmoors , insonderheit Mumien zu bereiten rc . DieseB ' ätter sind in der allgemeinen Deutschen Bibliothek Band 80 . St . 2 . S . 604 . Baad86 . St . 2 . S . 4rr . « and loo . St . : . S . 252 , und in dcr Ieaaischm allgemeine»Lttteratur-Zettung 178S . S . 886 mir Lobe rccensiret . Auch ist ihrer rühmlich gedachtworden in Beckers Deutscher Zeitung 1788^ in des Götking. gelehrten Anzeigen 1788.Sk . 82 . in den Göttin » . neuen »röchen !! . Nachrichten 17L8, St . i 2 . u . s. w . DieHerrn Herausgeber , hiedurch anfgcrnuntert, haben sich entschlossen, die Ausgabe dieser« lütter, wovon nunmehr das erste Heft des fünften Bandes ans Licht tritt, nicht allemununterbrochen sortzusetzen, sondern sie auch um die Wünsche auswärtiger Leser mehr z»befriedigen, so viel wie möglich allgemeinnützlger zu machen.Da aber bisher das Verlangen der hiesigen sowohl als auswärtigen Liebhaber,welche die ersten Bände zu kaufen wünschten , nicht hak erfüllet werden können , indem imAnfänge nur wenige Exemplare über die Anzahl der Pränumerantea gedruckt , und auchdiese überzähligen gänzlich vergriffen sind ; so will Unterschriebener dem die Herren Her«ausgeber jetzt Druck und Verlag übertragen haben , um solchen Verlangen ein Genügezu leistes, die 4 ersten vergriffenen Bande auf seine Kosten von neuem wieder auflegen.Von dieser zweyten Auflage soll vom nächsten September an alle Monate ein Heft, vonden weiter hcrausko-iimenden aber wie bisher alle 2 Monate ein Heft von ; biss Bogenerscheine», welches im blauen Umschläge brochirt hier an Ort und Stelle die Pränume»ranken' für 4 Ggr. oder 12 Grote Gold erhalten . Mann kann aber nicht anders a's aas6 Hefte, welche einen Band ansmachen , pränumeriren . Einzelne Stücke kosten 5 Ggr.oder 15 Grote , den Lonird'or zu 5 Rthlr. gerechnet . Die Herreu Herausgeber dieser« iätter werden mit Vergnügen auch von Auswärtigen Deyträge anuchmen , wenn solchean sie selbst , ckder an den Kaiser !. Reichs - Postoerwalker Herrn Schubart in Breme»,(der auch die Hauptspedition der Exemplare in und jenseit Bremen gättgst übernommenhat) unter der Addresse " für die Blätter vermischten Inhalts in Oldenburg, " oder anLas OldenburgischeIntelligenz komtoir postfrey eingkjändr werden . Die übrigen aus¬wärtigen Herren Pränuineranteabekommen ihre Exemplare wie bisher von de« gewöhn¬lichen Herren kommisstonairs , welche ihres Orts die Besorgung hievon gefälligst über¬nommen haben, und erhalten die bisheriaei» Beförderer dieser gemeisnützigen Schrift,so wie alle die Zeit Lust und Gelegenheit haben, Pränumeration anzunehmen , das roteExemplar für ihre Bemühung unentgfldlich. Hier st» Oldenburg nehme ich selbst Prk
rmme-
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üvmerat-
'on an . Briefe und Gelder erbitte ich mir psstfrey. G . String , Duchdniffsv .

'

Kür Ostsr>e«!avL nehme ich Pränumeration sau, Avrkch, den 5 Rov . 1792.
L . F . Winter Buchhändler.

- is Aurich , in der Winterschr» Buchhandlung sind um bei'gesttzte Preise k»

koulsd'or folgende Novitäten tu haben: 1) Nene » arte »sa Frankreich, Elsa« und k».

tpriogen, welche die Ramm der neue» Departement« sowol, als der alten Gouvernements

Provinzen , nebst einer statistischen Übersicht der merkivürdMe « Gegenstände, des Ha »,

del» »c . — enthalt , »00 I E . Lange, rr Hgr . Diese Karle begreift zugleich eine»

grossen Theil der angrenzenden Länder von Deastchiasd, Italien und Brabant , re . auch

sind noch die Grundrisse der Städte Strasburg , Pari « und Avignon unten mit angebracht.

Vir K te überhaupt ist schön und deutlich gestochen und illaminirc, und hat ailevthaibea

vielen Bei all qetuab^a . 2 ) Mchnchk von dem Zustand« de« Ärmrnwesm« in sämtliche»

Kirchspielen des - ertogtdums Oldenburg , nach einem Durchschnitt ider 4 Jahre

bi« s « 4lo 2 Ggr . 8 M 4) Bemerkungen auf einer Reste nach Hollauo im Jahre

1780 . 8 . 6 Ggr . 4 ) Ueber böse Geister, Seren Dascyn und Wirkungen, eise Predigt

gehalten am Micbaeüsrage über Offend . Joh , 2 , 7 > 12 . i Ggr . 8 Pi . 5) Dinklied

für alle frohe Brüder ia Amich, meinem besten Freunde K . gewidmet, von * * * , zum

z» e,teu Ball den lü Kos . 8 Pf . oder i i/r Srbr . ä) Revolution« . Allmanach vo»

! 7SZ,8 m . S . qed . i rl . 8ggr . 7)KöttrngerLstcheÄka!e,?derfürda « Jabr » 7yz m. K.geb.

« . .zuttcral 16 Kgr 8) Derselbe Französisch iü Ggr . 9 ) Göttinger Musenalmanach für

da» Jahr 179 ; . ebens . geb . iS Ggr . io ) Deujahrwüasche i« vielerlep Deffeios nah

in Preise »0« 2 Nrhlr . - Ggr . bi« i Ggr . sodann sind auch jederzeit in derselben Hand«

lang die hegen Schreibmaterialien zu dev billigsten Preisen zu habe».

rz Aurich , in der Winter,chen Buchhandlung find folgende Bücher , aste

wohl conditio-url , um beigesetzke Preise ia Commission zu haben.

i ) EberüMatsrlchrr für die Jugend mit 56 sauber ausgemahlten Kupfern, auS alle»

z Neichen der Natu ' , z Bände gr . 8 . Haid Frzb 12 rl 2 ) Neue« Elementarwerk

für die niedere Klaffe « lat . Schalen und Gymnesicn von Semler und Schütz, r—

Theil, gr . 8 . Ppdd . ro rl . z) Preislers « nwersusg zum Zeichnen mit l - h Kupfern.

7 LH. h. frzb . 5 rl . 4 ) Der englisch- Zuschauer , 8 Bande in Ppbd 4 rl . 5 ) Briefe

- der verschiedene Gegenstände aus dem Reiche der Natur , », . K. z Th . hbfrzh . 2 rl.

6 ) Millerr historisch moralische Schilderungen , 4 Th . 8 - Schafhansku . hdfrzb . 2 rl.

7) Ramler« K, « leikuag in die schönen Wiffenschastea , 4 LH. hlrch. r rl 4 ggr, z)

Garven« Ueberirtzang Cicero '« von den Wichtes mit pdilssophlschen Anmerkungen, 4 LH.

Padd. 2 ri . 4 ggr 9 ) « deluug über d-n deutschen Ltvl , 8. hfrzb. i rl . 18 ggr.

io ) Meißner « Alclbiade«, 4 Ld . m - K . (orig. Aura .) pbd . 4 rl . 1, ) Dessen Skizzen,

ro Srmlungen . 8 . 5 üb. pbd 2 ri. s ) Junker « Handbuch, 2 Th . gr. 8 . pbd. l rl.

1 z ) Gagen der Vorzeit von Veit Weber , 2 LH . m. K . (orig Aurq ) r rl 14 ) von

Kosrbue kleine gsamlete Schritten z LH . Carkrnhe r rl . 12 ggr. i ;
'
- Wishetmiae

« rend oder die Gelahren der Empffadsamkeit, L B . bfrzb. r ri . r6 ) Monatliche Un¬

ke,Haltungen zum Unterricht vrd Vergnügen lür die Jugend beyderlev Geschlechts, 2 B.

m K . u musikal . Beil l rl . 12 ggr . 17 ) Neuer Arla« für die fugend mit r r Kärt¬

chen von Klemm, sol . pbd. 1 rl . 12 ggr. 18) Der Jüngliog , - Bänd « bfrzb . 6 ggr.
i No. 46 . N n n » a « ) ly)
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rs ) MM Beschreibung der Römer. r r gar. 2<Ä c-e^s, Ls'
ck, /« Ko»,r- Ko-» . -, N L ,- L ggr. Li ) Heinrich Stilling « Jugend . Iängimgs >ahre, Wän¬de ^ ch .-il u -id hausttches bebe«, 2 B . vdd . ro gqr. - r - C. ? . Salttistius vom kariii«var - chm uad In - Uttbinifchm Krieg , überietzk von Böttcher pbd . b -.. gr. 2Z - es,ttäe la O r̂mee tei-tt - /a äe, «r,^e ^ l °7 ? 2 . «te gKürreg.r rl . 24- Gejchichke Karls von BiuMliN uaö Emilknr von ^ szeunu , i« Axlesw.4 B . m. oc. Lupz . pdd. m . tttel. L ri.

14 Ankündigung einer Stadt - und Land - Chronik zum Nuzzen uud Vergnü»gen zunächst für den Handwerker und Landklima in Westphaieu bestimmt.Ifntee diesem Titel gedenke ich uächstens ein Wechenblstt heraus zu geben , w- .ches öeydkm Uederfluß vsn Zeitungen und Journalen , mir nicht nur uicht überflüß -g , ,o«.der« notbwendig zu seyn ichruit.
Ich lasse alle Ksitschriftmwie sie auch Nahmen haben mögen in ihrem Werche, be¬merke aber nur zum Beweise meiner Behauptung , daß die vort-restichsten derselben ent«weder nicht zunächst für die erwerbendeVolksklasse bestimmt stad, und der Preise» wegensicht von ihr allgemein gelesen und besuzt werden können ; oder wäre ki -ß auch der Fall,wie r. E . bey dem beliebten Boren aus Thüringen , doch solche Glätter nur in mi»ge« Gegenden des deutschen Vaterlandes gelesev werden.Ich schränke mich deshalb hauptsächlich auf die westphälischen Provinzen ein , midftzze folgende Punkte fest , worüber das Publikum angenehm und nützlich m dieser khro«s »k ur-terhaltm werden soll:

, ) Moraiiche Gegenstäsde . Hieher rechne ich alles was zur vollkomm«vern leichtern Erfüllung der Pflchc der Selbstei Haltung dient , alio aller , was zur Äew«.kichkeit , M °ß-gkei: , zu ordentlicher D °ät in den gewöhnlichsten Krankhri ev erwrimEalles was Herz und Sittlichkeit bilden , was zur Treue und Nkchenschaffenheik , zur Kin¬des « Ehrfurcht , Vater Gatten - und Uoterrhanenliebe stärken , was Denraueu uno sie¬be zu GOTT , khätige , duldende , vergebende Liebe zu Menschen erwecken , was fürUamäZigkeir , Pro, ' ß - Sucht , Eiqennu ; und Betrügereien warum kann.2) O -eco » o. m re. Unter dieser Nudrick werden nicht in der Stuvierstube ausae-sonvene Prviekte kommen , sondern bewährt gesund - ne Dmuchr und Thatiachen, wieAckerbau , Obst und Viehzucht u. s w . zu verbessern sind , sollenhier Mit mückstcht aufKlima und Dodea erzählt werden. Jeder Be - lrag vsn kinöigm Oekonümeu , und an¬dern Männern die ihn geben körnen , ist nur schätzbar , und wird mir Dank augerwin«mm ; und ich w . ü wden meiner auswärtigen und eiuländischev , bekannten , und unbe»kanten Gön .er n- d F runde hierdurch bessuderkergebenst darum bilkm . Ek versteht sichvon selbst , daß ich jeden zwekmäßrgeo Aufsatz gernmir einem verhälknißmäßige » -Höaorarvergüte.
z ) Gewerbe . Alles was leichteres Betreiben der in W strbalcn gewöhnlichenGewerbe be ' ördcrt , was neue Ideen giebt , und dir guten bestärke ; Biographien nnler-veh-iiender Handwerker aus Städttn und Döttern ; Geschichte der B t - iebsamk' it einzel»«er P sviazen ; kurz alles was hierin mr Nachahmung reizt , und empfohlen werden kaaarsoll »ater dieser Raorlk mitgetdeikt werden.

4 ) Politische Neuiqke,reu Hier wird b .
'os das wichtige , was El - fl ß auf'gaöj Luropgr oder Deutschland, und besonder« aus Westshalen hat, erfolgen. 2fl M .,n»

gel
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zel cm solchen wichtige « Ereignissen , so wird diese kü ^ke damit ausgefZSt , daß entweder

der Dottheil einer einzelnen bekannten Länderverfaffuvg , oder der Nuzzen einer ewjelnelr-

m legend einem benachbarten Lande gegebenen Pemrdnung gezeigt wird.

5 ) Anergiami - r Für diese Nsbnk,si alles bestimmt , was schädliche , oder

beängstigende Bsrurtheile verbauneu , und richtige Begriffe an ihre Stelle setzen kann ».
ü ) LermiichteRüchrichten. Nutze ! zur Bewahrung fürSchaden , oder

zur ' swenvunq dei> Schaden - ; Mittel bey ^ uersjefghr , Viehkeankheiten rc . einzttne,

für Ha - vwerkrr und Landteu -r inreiissaiitt Aneodotzn, . wizzige Antworten , Mrhjelund

dergi- gehör « für diese Rubrik.
V r Styl ffll populär und verständlich , urd die Einkleidung so abwechselnd sryu^

daß die Leser ^ wo' ür au «es Buitl bestimmt ist , nicht ermüdet werden sollen. Wöchertt --

lich u ichemt ein halber Bogen m gto auf guten meisten Papier . Der ganze Jahrgang

der r6 Sog n besagt , kostet nur 8 ggr . die man aber voraas bezahlt r weil die Mekigs

- er Lefer den Herausgeber bey dem ther-ren Papikl preise schadlos halten muß . Sobald

k» e hinlängliche .--müh ! P äuumeranttn da ist , daß die Kosten best ulen werden können-.

Mn .M das Ee . k seinen Anfang Blosse Subskription wird Nicht angenommen.

iLarenhoitz im Lippischen den 2zsten Lay 1722 . Der Prediger,
W . k . PvrhManm

Ein m geehrten Osttr . Publiko wird ' dieses Vornchmen des Herrn Predigers

PAhmann hie .nU b . kannt geNacht und ich zweifP nicht daß recht viele sei « werden , dis

ihn durch i - r? Pränume tion bey dem eiben thä - m vakerstüzen werden . Von der Ge,

nieinnü -. iz . eir diesesAo cksblat » wrd jider vach dem vorstehenden P an, ohre weiteres Ge --

merkrn , überzeugt i - M , r?nd daß die Hrrausasbe eines svichen Blaks in die rechte

Hände gerakhen -ey , ist au ?acm - cht , ««dem der Herr Pr . Pochmann durch sein Sitten -,

buch ! für den christlichen. kandmarm es schon üinlänglich bewiesen , daß er grade der Mans

sei , der für die Vo krklasss schreiben kan . Der äufferst niedrige Preis vieler Schrift wir-

gew ß auch zeden aniocken , sich di- selbige auzu -chaffen . Die dieses nu « khun wollen, die

bei .even bei folgende Herrn welche es mcht ungütig nehmen werben, , sie hier öffentlich zu

pennen , ihre wende Nahmen anzuqebrn als m Emden bei HeimBuchb . Ccckbvf , in Ry¬

sum und dasiger Gegend , Hrn . DUck '-IanSj Schullehrer , in TreeksiMbey Herrrr W.

Deepen , in Norden bey den Hrn . * uch '' mde u Neumann undDoldcus in Hege bey Hrn.

O ran . Püning , in Doii um bey Hrn . Organ . Oncken zu Kvnmx bey Hrn . Orgamst
Meene , in Efens bey dein Hrn . Predige Z mmrrmaan , »a Werdum be « Hrn . Preöt»

ger Dechk-naan , in ^ rve - brv H *m. Dt -chhinder Grosse , in N ^ustaotzöden « bey Hrn . .

Ducht . Repkvw , in Wittmund bey Hrn . röschen , in Avrich beo die Herrn Buchbinder
DaLen und Bogena , in Weener bey dem Herrn Organ . Barunanu , in Bends beyHru.

Organ . Bödeter und in Leer bey mir . G . 8 . Mücken.

15 Eine brannbrinte dreijährige Veerse , welche hinten w Ke Striche an den

Fü 7m herauf har , W - !S uiiierm Lijbt an ^ weisbvnt !wr dem Köpf , ist mir vors Wochen

tuge aasen . Ich habe dieses schon einigemal hfe und da publirrreu lassen, aber der Eigen-
khüm r Lat ffch Nicht gemeldet , we .cheg ich hiedurch erjuche , sie avjuhole « und mir dis.

Sostsk zu erstatte «»
Himch Mayer ist Mehrdorf.

LS
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^ „ r6 Bei Feissea Jacob in Wittmuvd ßsd ju haben 92 Stück kämmer n»hSchaaffelle.

17 Bei Heymavo Feisten et Mai Meyer in Comp, in Wittmond And zu ba»rnrzo St - ck Schaaf und Lämmerfelle.

r8 Brune Frieden in Strackhrlt hat einen Ochse« von 4 Jahr in de« ZiemerMeedlaiwr gehabt, welcher aber sbhäirden gekommen ist. > Die Zeichnung davs« ist:
gelbrokh son Haaren , eine w - iße Stelle für des slwpf und am Maui und auf dem linke»
Ohr zweimal gebrandt. Wer Sttchricht das «» gebe« kau« erhält eine Belohnung von

-bmiselben.

? y Der Peldemüller B . Remders ;u Esens vrrsWhtt aufoächstkev- rstehendes
Ostern einen schon ziemlich in der Mühle gMkkn Knecht , wenn er auch nur etwas oder
allenfalls auch gar nichts vom Pest en v/rstcht ; eis solcher der dazu Lust bat und gute
Zeugnisse seines Wohlvcrhalkens vorzyzetzen im Alande ist, kan« Ach bei ihm mit dem
ersten , entweder persöhnlich oder schriftlich melden.

*

so Ja dem Fahnster Kruge steht ein schwarzgrintzer Ochse, geußM durch eine»
Schnitt von unken im linken Ohr , uN> am linken Hora mir s E. V . gebrannt , wovou
man den Dsrbuchstabea nicht sehr» kan«, ausgeschürtet . Der HigeuthLmer wolle solchen
je eher ic lieber , gegen Erstattung der Kosten , wieder adholen.

2 r Tsrd Iobanffev Schneider <u Burhave ist ein rothgrimt Tweuterbttst weg«
gekommen . E » hat em Lauum Sen Hals , mit einem Brett , gemerkt k . ^ Der
iM Nachricht daroa geben kan , soll ein gutes Trinkgeld haben.

22 Alle nnd jede welche auf des weiland Paul Harssebroeks Masse eine Fode«
runq und ihre Rechnung eingesaadt haben, die. können sich bei dea dazu vom wollSdlichea
Auricher Amkgericht bestellten Vormündern Hiuricht Lucht und Andres Janssen vom 3.
b»r dea 8ten Oecember dieses I ihreii eiafinden, die Rechnung einsthen und sosann was

schnell ru Theil werde » kann , in Empfang nehmen . Boeckzekeler Vehn de» 7 Ko » l7 - r.

LZ Der <bAsexm 6ister snn Locb in Kmsten verlnn ^st einen
Debrburlcben von ^uter Kr^iebunF . ^ ucb ist bei demselben 2u be¬
kommen keineg unä xrobes Kenster §1a8 , bei würben unä Kisten,
unst ^estbnsttene Lcbeiben , wie nucb 6ls1emacker Diamsnten in
Lorten . Lleiebstills streierle ^ Lorten Llsspsanoen mit unst obne
Olas , als stoppelte Knppfannen mit 61n8 für 27 stbr. einkacke stito

ru stbr . unä einfacbe obne Knppen mit 6 I38 ?u 8 stbr. , sts«
Lnlas ist in Kitt emZemntzbt . Lris5s Wersten tranco erbeten.

24



24 Uakelaar te keelr uit ä6 lisnä te ver¬

koken, een compleete KrüäeNrers VVlnkel- Ler'seäfckap , beKgariäs

m ZZ Vo5en , lo lonnen , 28 sc1iul63lien . 2 §rote tinnen boomolzr

Iwnnnen , meMnF Nortier , r xrovte Lalsn ? met Llsöen eN 6e-

vißten» Irssn en 0lyb3kken , LteMr >§ loenbank en War Uer mesr

tot een complete Mnkel betioort . Mens Lsäln^ Uet is Zellevs

ri§ dem te meläen . örieken franko.

25 Bev SchMediog in der « irchstrasst sind. frische Neunaugen angeksmmM
Aurich de» Ate» Oktober » 792.

Todesfall.
I Am Lästeu dirjet, bei Morgens um I Uhr, gefiel es dem höchsten Regierer

über Leben und Tod , meinen sehr geiredtrn Ehemann Courad Gotdsweer, im a.r Iaht
seines Lebens und im 4tru Jahr unserer vergnügt geführten Ehe , nach einer auhaltenvca
Auszehrungs Krankheit von einige« Wochen, von meiner Seite durch eine» fasste» Tod
»eg j« nehmen . Ich mache diesen schmerzlichen Verlust alle« Verwandten und Freun¬
de» hiedurch schuldigst bekannt , und von -ihrer Theünahme überzeugt erwarte ich keine
TeileidsbeMgungea. Critzum , den 26 Oekober 1792.

Almuht Eoldfwrers , geb. bchivartings.

Lottenesachen.
i Zur Zten Claffe der L7sten Berliner Claffea - Lotterie ist Mir Ü Loöß sub Äs.

lozz/abhLaden gekommen , bitte hiemit demjenigen wem selbiges zur Hand gekommen,
es mir wieder einmdändige«, weil jedoch der darauf sagende Gewinn an niemand anders
als dem wahre« Eigeukhümer von der 4ten Claffe ausbera^lt wird. Emde« , den öle«
No». 1792- E imelach I . Levk
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